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Vorwort

Dieser Sammelband veröffentlicht Texte aus drei Jahrzehnten. Sie beschäftigen
sich mit Bildung. Dieser gegenwärtig ungebräuchliche und unmoderne Begriff
wird bewußt benutzt. Er drückt die Intention aus, die Persönlichkeit im freien und
tätigen Wechselspiel mit der zu erschließenden und zu verändernden Welt
auszuformen.

Die Unterrichtsentwürfe zu Theodor Fontanes „Effi Briest“ (S. 1-6), zur
„Verbrechensliteratur“ (S. 7-38) und zu Stefan Heyms „Fall Glasenapp“ (S. 39-53)
sollen Lehrer/innen und Schüler/innen zu aktiver, tätiger - geistiger und praktischer
- produktiven Auseinandersetzung mit Literatur anregen. Dieser Leitgedanke
bestimmt unter der Fragestellung ihrer Aktualität zu Beginn des 21. Jahrhunderts
auch die erneute Rezeption von Friedrich Schillers Dramen unter dem
Wallensteinmotto: „Von der Parteien Gunst und Hass verwirrt...“ (S. 55-92) und
die Aufarbeitung demokratischer Volkstraditionen in Deutschland am Beispiel
einer Region im Südwesten, der Pfalz, unter dem Titel „Fordern wir, was des
Volkes Recht ist...“ (S. 93-144): Es geht jeweils um die Förderung und Stärkung
der Mündigkeit von Menschen als geschichtlich-gesellschaftliche Subjekte und
Akteure.

Die letzten beiden Aufsätze zur deutschen „Amtssprache“ (S. 145-156) und zur
deutschen „Bildungsmisere“  (S. 157-192) verweisen auf Mißstände einer
privaterwerbswirtschaftlich-kapitalistisch verformten und verwaltenen Gesellschaft
in zwei meines Erachtens wichtigen und wechselseitig aufeinander bezogenen
Systemdimensionen: Sprache und Bildung.

Alle Texte stehen im Traditionszusammenhang der Aufklärung. Entsprechend
vertritt die Autorin immer und auch heute noch einen real-existierenden
Optimismus, dem es – seit der Aufklärung – um die Beförderung reflexiver
Bildungsprozesse geht.

Deshalb diese Buchveröffentlichung.

Dr. Wilma-Ruth Albrecht
Bad Münstereifel, im Februar 2006
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